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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV Hohenpeißenberg : TSV Forstenried 
Samstag, 02.03.2024, 19:30 Uhr

TSV Hohenpeißenberg und TSV Forstenried schenkten sich 
nichts

Im umdatierten Spiel der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV) traf der TSV
Hohenpeißenberg am vergangenen Samstag im 14. Saisonspiel auf den TSV Forstenried. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann Bernd Esprester, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Florian Kaindl,
der seine Partien allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der TSV Hohenpeißenberg und der
TSV Forstenried dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Doppeln. Vögl / Haberstock verloren ihr Spiel gegen Kobler / Drautz unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Eher ungefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von
Kaindl / Plörer gegen Strobl / Esprester. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
dritten Satzes, als Kaindl / Plörer mit einem 11:0 über Strobl / Esprester hinwegfegten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum
Chancen ließ Florian Kaindl beim 3:0 seinem Gegner Mischa Drautz. Auf Messers Schneide stand
am Nachbartisch die Partie zwischen Michael Plörer und Yuki Kobler, ehe sich der Gastspieler mit 7:
11, 11:5, 11:8, 11:13, 9:11 durchsetzte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Das Einzel zwischen Daniel
Vögl und Bernd Esprester endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Keinen
Punkt beisteuern konnte Freddy Haberstock im Spiel gegen Ralf Strobl, das 0:3 verloren ging. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Eher wenig Gegenwehr
bekam Florian Kaindl am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen von Yuki Kobler. Michael
Plörer machte mit Mischa Drautz beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Beim 3:1-Sieg von Daniel Vögl gegen Ralf Strobl ging nur Satz 1 verloren. Freddy Haberstock und
Bernd Esprester holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Ein Satz reichte nicht, weshalb Freddy Haberstock die Begegnung gegen Bernd
Esprester, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Nach diesem Einzel steht Haberstock somit
bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Esprester ein 5:13
ausweist. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Hohenpeißenberg in der Saison nun 9 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.03.2024
gegen den TSV Gräfelfing IV bevor. Für den TSV Forstenried steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Dachau 65 IV am 09.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:18
geht.

 Statistik:
 TSV Hohenpeißenberg

Doppel: Vögl / Haberstock 0:1, Kaindl / Plörer 1:0 
Einzel: F. Kaindl 2:0, M. Plörer 1:1, D. Vögl 1:1, F. Haberstock 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.03.2024 (23:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSV Forstenried
Doppel: Kobler / Drautz 1:0, Strobl / Esprester 0:1 
Einzel: Y. Kobler 1:1, M. Drautz 0:2, R. Strobl 1:1, B. Esprester 2:0


